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Halle und Umgebung
Halle den 22 Jult 1917

Sonntagsplauderei
Die ungeheuren ſich überſtürzenden Ereigniſſe an den

Kriegsfronten die Strömungen und Gegenſtrömungen in
allen beteiligten und unbeteiligten Ländern der Rieſen
kampf zwiſchen alten und neuen Weltanſchauungen wie er
vor unſeren Augen ſich abſpielt all das unerhörte Ge
ſchehen drängt ſich mit Allgewalt in das Bewußtſein eines
jeden zu vollem Leben Erwachten überſchüttet ihn tagtäglich
mit einer ſolchen Fülle gewaltiger Ereigniſſe daß er ſich
überſättigt und überlaſtet wohl ſo gern und willig wie noch
niemals in ſeinem Leben in die Einſamkeit in die Stille
flüchtet um zu ermeſſen und zu erwägen um ſich klar zu
werden über Wert und Bedeutung der ſich drängenden un
gewohnten Erſcheinungen um Stellung zu gewinnen um
ſich wieder auf ſich ſelbſt zu beſinnen und auf das Recht und
den Trieb zur Perſönlichkeit inmitten des unperſönlichen
Maſſenwirkens

Und ſo geſchieht es daß die Klauſe des Einſiedlers das
Dachſtübchen des Grüblers und Dichters wieder zu Ehrenkommt Um einſam zu ſein bedarf es nicht der Fruntſale

eines Palaſtes der Schätze eines Millionärs der Diener
ſchaft eines Fürſten Dem der die Einſamkeit ſucht und
liebt iſt das hochgelegene einfenſtrige Stübchen gerade will
kommen Von dieſem ſicheren Port aus betrachtet er mit
der äſthetiſch gemilderten Ergriffenheit des ungeſehenen und
unbehelligten Zuſchauers die kleinen Komödien und großen
Tragödien ſeiner Mitmenſchen lauſcht gleichmütig den
Spektakelſtücken des wilden Lebens und hört auch in den
nahen und fernen den kleinen und großen Daſeinskämpfen
die ewigen Weltharmonien brauſen

Und die Allgüte des Himmels vergißt auch des welt
abgeſchiedenen Einſiedlers nicht Sie ſpannt auch über ſein
kleines Neſt ihr ewiges Blau ihre Sonne übergießt auch
ſeine Gaſſe mit Licht und Wärme und jeder Winkel ſtrahlt
im Himmelsglanze ſeines verborgenen Erdenglücks ihre
Wetterſtürme umtoſen auch ſein ſtilles Gemach und laſſen
ihn erzittern vor ihrem Zorneswüten Die Stille und Ab
geſchiedenheit ſeines Heims die enge Begrenztheit ſeines
Daſeins die Unſcheinbarkeit ſeines Jchs im unermeßlichen
Kreislaufe des Weltgeſchehens lehren ihn die großen Gaben
der gütigen Natur mit beſcheidenem Sinn und dankbarem
Herzen entgegenzunehmen Zu tiefſter Selbſtbeſinnusig er
wacht vermag er das Weſentliche vom Anweſentlichen zu
unterſcheiden begreift er daß all der Menſchentand von
Menſchenhand nichts bedeuten will gegenüber den einzig
artigen Herrlichkeiten womit die Vorſehung ihn ausge
ſtattet hat und denen die ſie ihm tagtäglich darreicht ver
ſteht er daß die höchſten und letzten Schickſale des Menſchen
tums ſich in ſeinem Jnnern ſeinem erkennenden Geiſte
ſeinem Gemüte und Willen geſtalten und auswirken, daß

Unterwegs ſtießen ſie auf einen gleichaltrigen Barbierlehrling
aus Merſeburg der ſeinem Meiſter Valet geſagt hatte weil dort
ſo viel zu tun war Er wollte ſich wie er den beiden Spicehß
geſellen ſagte ſelbſtändig machen indem er von Dorf zu Dorf
zog und die Leute raſierte Tatſächlich trug er auch ſein Hand
werkszeug bei ſich Die beiden erklärten dem jungen Barbier
herrn daß ſie ihn begleiten wollten um bei dieſer Gelegenheit
auch nach Arbeit nachzufragen Jn Wirklichkeit gedachten ſie die
Gelegenheit beim Schopfe zu faſſen und zu ſtehlen Sie ver
leiteten auch den bis dahin noch völlig unbeſcholtenen Lehrling
zum mittun Jn Dürrenberg fanden ſie in einem Hauſe ein
Fenſter offen ſtehen und es wurde geloſt wer von den Burſchen
einſteigen ſolle um zu ſtehlen Das Los ein in die Höhe ge
worfener Hut entſchied daß der Lehrling den Einſtieg zu voll
ziehen habe Es fielen ihm eine Uhr und eine Taſchenlampe in
die Hände Bei dieſem Einſtieg war der eine von den dreien
ein gewiſſer nicht beteiligt Dann wanderte man each Cor
betha und hier ſtahlen die beiden die bereits den Diebſtahl durchs
Fenſter ausgeführt hatten einen auf dem Bahnhof unbeachtet
ſtehenden Lederkoffer in dem allerhand leckre Dinge zum Eſſen
gefunden worden G hatte inzwiſchen einen Kaninchendiebſtahl
unternommen war jedoch im letzten Augenblick ertappt und ver
ſcheucht worden Er ſtieß jetzt zu ſeinen Kameraden und man
fuhr zurück nach Merſeburg Vorher hatte man durch eine geſchickte
Manipulation einem Bäcker ein Brot geſtohlen Jn Merſeburg
ſahen die beiden erſten Angeklagten ein Brot in einem Fenſter
liegen und ſie verſuchten es ſich zuzueignen doch wurde das ver
hütet Den Barbierlehrling hatte inzwiſchen am Bahnhof der
Vater in Empfang genommen und ihn nach Hauſe gebracht G
ſelbſt war dann nach Aſchersleben geflüchtet und hatte dort in
einem Gaſthaus ein Paar Schuhe geſtohlen und ſeine eigenen die
unbrauchbar geworden waren zurückgelaſſen Jetzt mußten ſich
alle drei wegen Diebſtahls verantworten Es wurde noch feſt
geſtellt daß in dem Falle des Kofferdiebſtahls G nur als Hehler
beteiligt war weil er Nahrungsmittel aus dem Koffer erhalten
hatte Der Koffer ſchien einem Hamſterer gehört zu haben

Die beiden Haupttäter die den dritten verführt hatten
wurden zu ſechs und vier Monaten Gefängnis verurteilt Der
Lehrling kam mit drei Wochen Gefängnis davon

Die gefälſchte Fahrkarte

Bei einer Fahrkartenreviſion in einem Zuge der Hettſtedter
Bahn fand man den Arbeiter Karl Fr mit einer Dauerkarte
4 Güte im 3 Klaſſen Abteil Er wurde feſtgenommen und nach
der Kaſſe gebracht Hier entdeckte man daß er eine Karte vom
vorhergehenden Monat hatte die mit einem neuen Datum ver
ſehen war Er mußte ſich jetzt wegen ſchwerer Urkundenfälſchung
und Betrugs verantworten und ſeine Tochter Emma die erſt
14 Jahre alt iſt ſtand als Mittäterin vor Gericht Der Ange
klagte hatte nämlich behauptet daß ſeine Tochter aus Scherz das
Datum geändert habe Er ſelbſt habe eine Fahrkarte für den
laufenden Monat beſeſſen doch müſſe dieſe verloren gegangen
ſein Der Beamte erklärt jedoch daß das nicht ſtimmen könne
denn der Angeklagte habe ausdrücklich erklärt daß er krankheits
halber ſich noch keine neue Karte habe ausſtellen laſſen

Das Gericht ſprach die Tochter frei von der es nicht feſtſtehe
daß ſie die Fälſchung vorgenommen habe Es ſei ja auch möglich
daß ſie nicht wiſſend zu wac ihr Vater die Karte haben wolle
dieſe nach ſeinem Wunſche geändert habe Außerdem könne der

1 Beiblatt zu Ar 339 der SaaleFeitung

WTB München 21 Juli

Sonntag 22 Juli 1917

vermiſchtes

Gefährdung der Lebensmittelverſorgung durch Fremdenverkeht
z 21 Juli Der Bezirksamtmann in Bad Tölz hat

von den ihm unterſtehenden Gemeindebehörden Bericht darüber
eingefordert ob durch die Verſorgung der Fremden die Ernährung
der einheimiſchen Bevölkerung gefährdet werde Gegebenenfalls
ſoll erwogen werden die Fremden aus dem ganzen Bezirk aus
zuweiſen Es iſt eine Gegenbewegung der einheimiſchen Be
völkerung eingeleitet worden

Straßenbahnunfall in München
roße S raße bahn Fereignete ſich heute mittag an der S z a r

LinggStraße wo ein Straßenbahnzug an einer Weiche entgleiſte
und der Straßenbahnwagen auf die Gehbahn hinauffuhr 17 Per
ſonen wurden verletzt Die Urſache des Unfalls iſt vermutlich zu
ſchnelles Ueberfahren der Weiche e

Ein Jnfanteriſt als Leutnant und Millionär
einem ſonderbaren Hochſtapler hatte ſich der Oberſte Militär
gerichtshof in Wien zu befaſſen Der Rieſerveinfanteriſt Wenzel
Noſſek war nachdem er von ſeinem Regiment deſertiert war al
Leutnant und Millionär in verſchievenen Städten aufgetreten und
hatte obwohl er von Beruf Schneider iſt beide Rollen mit jolcher
Sicherheit geſpielt daß es ihm gelang ſich mit der jungen hübſchen
Tochter wohlsabender Bürgersleute zu verloben und von dieſen
und ſeiner Braut aber auch von Geſchäftsleuten Darlehen zu
erhalten Die Verhaftung durch die Militärpolizei ſetzte ſeinem
Treiben ein Ende Er wurde wegen Deſertion wegen Verbrechens
des Betruges ferner wegen Urkundenfälſchung angeklagt weil
er die Rückſeite eines für den Landſturmmann Bohuslaw Polydor
von dem militäriſchen Leiter einer Ziskower Maſchinenfabrik aus
geſtellten Enthebungsſcheins derart geändert hatte daß die Per
ſonenbeſchreibung auf ſein Aeußeres paßte Als enthobener
Bohuslaw Polydor war er ſelbſt dann eine Zeitlang aufgetreten
Wegen aller dieſer Delikte wurde er vom Kriegsgericht zu drei
Jahren ſchweren und verſchärften Kerkers verurteilt
über ſeine Nichtigkeitsbeſchwerde vor dem Oberſten Militär
gerichtshof ſtattgehabten Verhandlung beſtritt der Verteidiger die
Fälſchung der Urkunde da Noſſek nur die Rückſeite und nicht die
durch die Unterſchriften abgeſchloſſene Vorderſeite des Dokuments
geändert habe Dies ſei keine Urkundenfälſchung Der Oberſte
Militärgerichtshof ſchloß ſich dieſer Anſchauung an ſprach den An
geklagten von der Urkundenfälſchung frei und ſetzte die Strafe für
die anderen Delikte auf zwei Jahre neun Monate herab

Ein Rodungsapparat Ein eigenartiger Apparat zum raſchen
Verkohlen des Holzes vornehmlich bei Rodungen iſt kürzlich von
einer großen Geſellſchaft zur forſt wirtſchaftlichen Ausbeutung des
Staates Miſſiſſippi erfolgreich verſucht worden Es iſt eine Art
von tragbarem Deſtillieroſen der auf einen Baumſtumpf geſtellt
wird der dieſen dann langſam bis zur völligen Verkohlung rer
brennt Während dieſes Prozeſec werden die ſchweren Produkte
der Trockendeſtillation aufgefangen Dieſer Apparat kann ſo be
merkt dazu die Jnternationale agrartechniſche Rundſchau cuf
unbewaldeten land wirtſchaftlich zu nutzenden Ländereien große
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Angeklagte ſelbſt die Fälſchung vorgenommen haben Der An
geklagte ſelbſt wurde zu einem Monat Gefängnis verurteilt weil
es ſich einerſeits nur um einen geringen Vorteil gehandelt habe
andererſeits aber die Bahn vor ſolchen Dingen geſchützt werden

Apparat zerſtört die Baumſtümpfe bis zu einer Tiefe die aus
reicht um pflügen zu können ohne noch Wurzeln entfernen oder
irgendeine andere vorbereitende Bodenbearbeitung ausführen zu

d in bewußter Verinnerlichung ſeines Lebens und Schaffens
Ziel und höchſtes Glück liegen So wird er nicht hadern mit
dem Schickſale daß es ihn auf den ſtillen verſteckten Platz

t t üſſen ichzeitig iſ Verfahren in wirtſchaftlicher Hinſichtt geſtellt hat ſondern wird ſich deſſen freuen und mit dank z müſſen Gleichzeitig iſt das licher nent e müſſe vorteilhaft Es liefert Produkte deren Wert die Koſten desd er e eerfülltem Herzen und frohen Mutes ſein Tagewerk verrichten So hat ein gewöhnlicher KiefernſtumpfBodens decken können
außer einer vorzüglichen Holzkohle ungefähr 70 Liter ſchwere Oele
geliefert

Neue Gletſchermeſſungen Seit einem Menſchenalter ſind die
Gletſcher beſtändig zurückgegangen Da iſt es denn um ſo inter
eſſanter daß die jüngſten Beobachtungen wenigſtens teilweiſes
Anwachſen der Gletſcher zeigen Man glaubte zwar ſchon im
Jahre 1913 eine Wachstumsperiode prophezeien zu dürfen aber
erſt jetzt konnte die Annahme beſtätigt werden Von den 41
Gletſcherzungen die während des Krieges vermeſſen wurden
zeigten wie Dr Hauri in der Zeitſchrift Unſere Welt ausführt
nur 20 einen ſicheren Rückgang 10 dagegen einen ſicheren Vorſtoß
Jm Jahre 1913 zeigten von 61 vermeſſenen Gletſchern 25 ächeren
Rückgang und nur einer ſicheren Vorſtoß Es waren alſo damals
eine ganze Reihe von Gletſchern in einem zweifelhaften Stadium
das ſich jetzt bei vielen in einen Vorſtoß verwandelt hat Die
nächſten Jahre werden wohl die endgültige Entſcheidung über die
gegenwärtig intereſſanteſte Frage der Gletſcherforſchung bringen

Letzte Depeſchen

Die Ruſſenfront in 40 Km Breite durch
ſtoßen 5000 Gefangene eingebracht

WTB Berlin 21 Juli Jn Oſtgalizien iſt am
20 Juli der Angriff der deutſchen und öſterreichiſchen Trup
pen im Fluß Die ruſſiſche Front iſt auf einer Breite ron
40 Kilometern durchſtoßen und ſomit iſt den Truppen der
Mittelmächte abermals ein Frontdurchbruch geglückt in einem
Umfange wie er den Franzoſen und Engländern trotz der
ungeheuerſten Opfer bisher nicht gelungen iſt

Unſere Truppen drängten am 20 Juli mit Kühnheit
und altem Uungebeochenen Angrifſegeiſte die Ruſſen vor ſich

und wie an den Vortagen in Nachhut
ämpfe inzelgef f h unſdaß ein vierfüßiger Die am Werke iſt und zwar Meiſter Fllerergeſhuede zeiſtetr lateg e Aen e ne

er Fliegergeſchwader griffen erfolgreich ein indem ſie dichteReinecke Ueberraſcht waren einige Beſtohlene als ſie ruſſiſche Kolonnen auf der Chauſſee bei Tarnopol mit Vom
Wache hielten und morgens in aller Frühe den Je be ben bewarfen und tief herabſtoßend mit Maſchinengewehr
obachteten wie er ſich den Hühnerſtällen näherte Jn kurzer feuer beſchoſſen Die Gefangenenzahl erhöhte ſich auf 5000
Zeit hat dieſer Burſche etwa 15 Hühner geſtohlen Unter den unwiderſtehlichen Angriffen der deutſchen und

Königswalde 21 Juli Tod durch einen Jnſekten öſterreichiſchungariſchen Truppen und dem Drucke der Vor
ſei ch Beim Beerenpflücken im Walde war ein 6jähriges Mädchen wärtsbewegung vom Norden her brachen auch die ruſſiſchen
von einer Fliege in den Fuß geſtochen worden Es ſtellten ſich Höhenſtellungen öſtlich Koniuchy und öſtlich Byſzki zuſammen
ſtarrkrampfähnliche Erſcheinungen bei ihm ein und nach wenigen Feindliche Patrouillen ſüdlich der Biſtritz wurden ver
Tagen ſtarb das Kind unter ſchrecklichen Schmerzen trieben

An der Mazedoniſchen Front wurden durch Sturmtruppsrat r en r S r nach eher er ederecueg i CernaBogen Se feindlichen
kannt daß jeder ein Pfund ausländiſches R jetzt be Gräben Gefangene und ſonſtige Vente eingebracht Jn ver

eder ein Pfund ausländiſ oggenmehl er Gegend von Dobropolje war das Artilleriefeuer lebhafter

wert Die Behörden erwarten daß die Beſſerbemittelten wurde verjagt
mit der Einlöſung der Goldſtücke die Minderbemittelten be An der Weſtfront fanden in Flandern in der Nacht vomauftragen werden um dieſen dadurch das Mehl zuzuwenden 19 zum 26 Juli mehrere für n erfolgreiche Patrouillen

Kass a u
Provinzial Nachrichten

Mansfeld 21 Juli Der Eiſenbahnunfall im
Haſenwinkel am 20 Auguſt 1916 wobei über 20 Per

ſonen verletzt wurden brachte jetzt den früheren Wagenführer
Bruno Wahle früher hier jetzt in Schackſtedt vor das Gericht Erwill den Unfall auf das Verſagen der Bremſen zurückführen An
Entſchädigungen hat die Kleinbahn über 12 000 Mark bezahlen
müſſen an Materialſchaden ſind ungefähr 5000 Mark entſtanden
Das Urteil lautet auf 6 Monate Gefängnis

Höhnſtedt 21 Juli Mit dem Eiſernen Kreuz
wurden Musketier H Nette und Musketier Wilhelm Häßler aus
gezeichnet

4 Freyburg 21 Juli Die Stadtverordneten be
ſchloſſen den ſtädtiſchen Hartobſtanhang dieſes Jahr nicht zu ver
pachten ſondern ähnlich wie bei den Kirſchen den hieſigen
Einwohnern zu mäßigem Preiſe zu verkaufen

Wittenberg 18 Juli Als einem der letzten Tage mittag
der Brückengeld Einnehmer Baß von einem in der Richtung
nach Pratau die Elbbrücke paſſierenden Geſchirr den Brücken
zoll erhob wurde er hinterrücks von einem an den Wagen
gebundenen Bären überfallen und zu Boden gedrückt Zum
Glück war der der Beſtie angelegte Maulkorb aber feſt ſo
daß der Ueberfallene von Bißwunden verſchont blieb Den
Begleitmannſchaften des Wagens gelang es erſt nachdem
ſie mit Knüppeln auf den Bären einſchlugen Baß zu befreien
Bei dem Ueberfall trug B außer geringen äußeren Ver
letzungen innere davon ſo daß er ſich in ärztliche Behand
lung begeben mußte

Neuhof 17 Juli Der Fuchs als Dieb
Mehrern hieſigen Einwohnern fiel es auf daß ihr Hühner
und Gänſebeſtand täglich weniger wurde Man vermutete
einen Dieb nm Orte zu haben Jetzt hat ſich herausgeſtellt

Zur Beſteuerung des Güterverkehrs
Am 1 Auguſt 1917 tritt das Reichsgeſetz über die Beſteuerung

des Perſonen und Güterverkehrs vom 8 April 1917 hinſichtlich
des Eiſenbahnverkehrs von Gütern Tieren Leichen Fahrzeugen
und Expreßgut einſchließlich Milch in Kraft Von dieſem Zeit
punkt erhöhen ſich alle deutſchen Beförderungsgebühren um rund
7 v H Abgabefrei ſind nur die Gebühren für beſtimmte
Nebenleiſtungen Der Abgabe unterworfen ſind jedoch Ueber
fuhr Stell Umſtell und Verſchiebegebühren ſowie Anſchluß
gebühren und Bahnhofsfrachten Gänzlich von der Abgabe befreit
iſt die Veförderung von Steinkohlen Braunkohlen Koks und
VPreßkohlen Die Abgabe iſt bei den deutſchen Verkehren in die
Tarifſätze eingerechnet Die erhöhten Sätze werden bis zur Neu
ausgabe der Tarifhofte in Abgabeeinrechnungstafeln zuſammen
geſtellt Die Tafeln ſind käuflich Jm internationalen Verkehr
wird die Abgabe meiſtens zunächſt beſonders berechnet Zu dieſem
Zweck iſt eine Abgabezuſchlagstafel aufgeſtellt die für alle in
Frage kommenden Entfernungen den Abgabeſatz für 100 Kg in
Pf in 9 Stufen enthält Wie die Abgabe zu berechnen iſt wird
in einem Anhang zu jedem internationalen Tarif veröffentlicht
Dieſer Anhang ſowie die Abgabezuſchlagstafel iſt ebenfalls käuflich

Neben der Güterabgabe wird der Frachturkunden
ſtemnpel weiter erhoben er wird für Frachtſtückgut und Expreß
gut auf 15 Pf für Eilſtückgut auf 30 Pf erhöht für Fracht
gut in Wagenladungen bei einem Frachtbetrage
von nicht mehr als 25 Mk beträgt er nunmehr 1,50 Mark bei
vöheren Frachtbeträgen 3 Mark für Eilgut in Wagen
la dungen 3 Mark und 6 Mark Bei der Beförderung von
Kohlen erhöhen ſich die Stempelbeträge für Wagenladungen auf
2 Mark und 4 Mark

Stückgüter die mit Eilfrachtbriefen aufgegeben aber zu er
mäßigten Frachtſätzen befördert werden unterliegen künftig dem
Stempel für Frachtſtückgut Die in den Händen der Verkehrs
treibenden befindlichen Frachturkundenſtempelmarken zu 10 und
29 Pf können weiter verwendet werden jedoch ſind den Fracht
hriefen für Frachtſtückgut und den Eiſenbahnpaketadreſſen zur Er
gänzung Stempelmarken zu 5 Pf und den Frachtbriefen für Eil
ſtückaut 10 Pf zuzukleben Das gleiche gilt von den Vordrucken
mit eingedrucktem Stempel Die eiſenbahndienſtlichen Beſtim
mungen über den Frachturkundenſtempel bisherige Kund
machung 5 des Deutſchen Eiſenbahnverkehrsverbandes ſind
entſprechend geändert worden Für die Beſtimmungen über die
Abgabe von Güterverkehr iſt ein zweiter Teil der Kundmachung 5
geſchaffen worden Beide Druckſachen ſind bei der Buchdruckerei
Gebrüder Jänecke in Hannover oder bei den Eiſenbahnverwal
tungen zum Preiſe von 35 Pf für Teil I mit Nachtrag und von
25 Pf für Teil II ausſchließlich Porto zu beziehen

Für die Verkehrstreibenden wird ſich der Bezug r
des zweiten Teiles der Kundmachung bei der Wichtigkeit und
Tragweite der neuen Beſtimmungen empfehlen da in ihm ſowohl
die geſetzlichen und eiſenbahndienſtlichen Beſtimmungen als auch
mehrere Behelfe zur Ermittelung der Frachthöhe einſchließlich der
Abgabe enthalten ſind

Die Güterabfertigungen erteilen über die einzelnen Beſtim
mungen Auskunft

Das neue Empfangsgebäude auf Bahnhof Schlettau bei Halle
wird am Mittwoch den 25 d Mts mit Zug 574 Schlettau an,56 vorm in Betrieb genommen Hannover 18 Juli Städtiſche Kohlen gefechte ſtatt Von Mittag an ſteigerte ſich das feindlicheS lage Das Bürgervorſteherkollegium S Stadtverordneten Feuer abermals zu planmähigem ſchweren Jerſtörungoferee

Strafkammer kollegium hält es in einem Schreiben an den Magiſtrat namentlich an der Küſte bei Briegrachten von nördlich Boe
ſinghe bis gegen Hollebeke hielt während der Nacht an und
wurde au lich de l ter Am AbendAuf der Diebesfahrt Kohlenlager errichtet und es den kleinen Leuten durch be unſere gi Sertanfe nlecier Luſtlampfe u

Zwei 16zährige Arbeiter aus Merſeburg waren gemeinſam ſonderen Schein ermöglicht die ihnen zuſtehende Menge von feindliche Flugzeuge ab Am Morgen des 21 wurde ded
s dem Gefängnis entlaſſen worden und begaben ſich einem auf dem Schein zu beſtimmenden Kohlenlager abzu lich Warn ie ien ehe e e gen holen n h auf dieſe Weiſe e Kehlen za deren d 9 en en in unſere

Halle den 20 Juli 1917 für dringend wünſchenswert daß die Stadtgemeinde eigene



Jm Artois wurden wiederholt Anſammlu und
feindliche Gräben unter wirkſames Vernichtungsfeuer ge
nommen 11 Uhr nachts griff der Gegner nordöſtlich Ver
melles an wurde 1 durch Sperrfeuer im Nahkampf und
in ſofortigem Gegenſtoß zurückgetrieben Eine Anzahl von
Gefangenen blieb in unſerer Hand Unſere Artillerie ſchoß
einen feindlichen Feſſelballon ſüdweſtlich Souchez ab

Hünſtiger Fortgang im Oſten
WIB Wien 21 Juli Aus dem Kriegspreſſequartier

wird gemeldet Die Ereigniſſe im Oſten nehmen einen
günſtigen Verlauf Der ruſſiſche Brückenkopf von Tarnopol
liegt in Erreichbarkeit der Feldgeſchütze der Verbündeten

Engliſche Falſchmeldung
WIB Berlin 21 Juli Nach einer Meldung der eng

liſchen Admiralität ſoll ein Teil des deutſchen Luftzeug
geſchwaders das am 7 Juli den Angriff auf London unter
nahm von engliſchen Fliegern an der Küſſte geſtellt über
See angegriffen und zur Rückkehr gezwungen worden ſein
Dabei ſollen drei deutſche Flugzeuge ins Meer geſtürzt und
drei andere an der Schelde Mündung abgeſchoſſen worden
und brennend abgeſtürzt ſein Dieſe Meldung iſt durchweg
erlogen Der Angriff des Geſchwaders wurde trotz feind
licher Gegenwirkung vollzählig und planmäßig durchgeführt
Nur ein deutſches Luftſchiff iſt nicht zurückgekehrt r
fiel wie bereits gemeldet aus unbekannter Urſache aber
ohne feindliche Einwirkung auf See herunter und konnte
nicht mehr geborgen werden

Umbildung des ruſſiſchen Kabinetts
WIB Petersburg 21 Juli Reuter Meldung Die

Börſenzeitung meldet daß der Miniſterpräſident Lwow
zurückgetreten iſt Kerenſki wurde zum Miniſterpräſidenten
ernannt und bleibt vorläufig auch Kriegsminiſter Tſere
telli wurde Miniſter des Jnnern und bleibt gleichzeitig
Miniſter für Poſt und Telegraphie Nekraſow wurde provi
ſoriſch zum Juſtizminiſter ernannt

Gandel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 21 Juli An der BVörſe vollzog ſich heute der Ver
kehr in recht zuverſichtlicher Grundſtimmung Eine Anregung
gaben der Spekulation namentlich die in der letzten Zeit aus einer
Reihe von Jnduſtriezweigen gemeldeten Dividendenerhöhungen
und eine gewiſſe Klärung der innervpolitiſchen Verhältniſſe Das
Geſchäft nahm teilweiſe einen ziemlich bedeutenden Umfang an
Am Montangaktienmarkt konnten führende Werte des weſtlichen
Bezirks wie die Aktien des Phönir aber auch der Deutſch Luxem
burgiſchen Bergwerks Akt Geſ u a ihren Kursſtand verbeſſern

ebenſo vberſchleſiſche Werte wie die Aktien der Oberſchleſiſchen
Eiſenbahnbedarfs Akt Geſ der Bismarckhütte uſw Von den
Eiſen und Stahlwerten des Kaſſamarktes konnlen einige ziemlich
anſehnliche Kursſteigerungen erzielen ſo beſonders die Aktien des

werten zogen die Aktien der Ver KölnRottweiler Pulverfabrken Seu iſt
ſowie der Ludw Loewe Akt Geſ im Kurſe an Unter den Auto
mobilaktien zeichneten ſich die Aktien der Benz Cie Akt Geſ
der HanſaLloydwerke und der Horch Akt Geſ durch feſte Haltung
aus Von Elektrizitätsaktien waren die der A E G im Kurſe
behaupret die der Bergmann Akt Geſ höher Nachfrage machte
5 für die Aktien der Mir Geneſt Akt Geſ bemerkbar Schiffueetten bröckelten im Zuſammenhang mit der Vertagung der

ratungen über den Schiffahrtsgeſetzentwurf anſcheinend aber
auch im Hinblick auf den an der Wiener Börſe erfolgten Rück
ſchlag in Schiffahrtswerten im Kurſe ab Die Aktien von Schiffs
werften waren dagegen beſſer im u behauptet Kaliaktien
wieſen größtenteils Kursbeſſerungen auf Höhere Kurſe wurden
erner noch genannt für die Aktien der Chemiſchen Werke Char
ottenburg der Scheidemandel Akt Geſ der Erdmannsdorfer

Spinnerei der Akt Geſ für Bauausführungen und der Schöning
Akt Geſ Heimiſche Bankaktien erzielten bei ruhigem Geſchäft
kleine Kursgewinne ruſſiſche wurden wenig beachtet

Am Rentenmarkt ſtanden heimiſche Anleihen mer des
flüſſigen Geldſtandes in Nachfrage Jm Verlaufe lenkt ſich Jnter
eſſe beſonders auf 2prog Reichsanleihen Von fremden Anleihen
ſtellte ſich u a die Sofia Stadtanleihe höher

Die Börſe zeigte auch ſpäterhin eine feſte Tendenz Höhere
Kurſe wurden u a noch für die Aktien des Bochumer Vereins
der Weſtfäliſchen Drahtwerke Langendreer der Oberſchleſiſchen
Eiſeninduſtrie Akt Geſ und der Marienhütte Kotzenau genannt
ebenſo für die Aktien der Tuchfabrik Aachen der BerlinNeuroder
Kunſtanſtalten und der Friedr Thomée Akt Geſ Die Aktien der
Bredower Zuckerfabrik verkehrten weiter in feſter Haltung

Deviſenkurſe
Berlin 21 Juli 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

e T heute J Voriger TagGeld Brief Geld Brief

New York 1 Doll vHolland 100 fl 2832 284 2828 283Danemart 100 Kr 200 2601 199 200
Schweden 100 Kr 213 218 24 212Norwegen 100 Kr 201 202 2008 201Schweiz 100 Fr 138 1387 138 138WienSubnpeſt 100 K 64 20 6430 64 20 64 30
Bulgarien 100 Leve 80 50 81,5 80,50 81 50
Kvnſtantinopel Geld 19,85 Brief 19 95

für ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 125,50 Brief 126 50

für 100 Peſetas
Getreide

Berlin 21 Juli Die aus den verſchiedenen Landteilen
über die letzten Regenfälle vorliegenden Nachrichten lauten recht
befriehigend da ſie für Kartoffeln und Hackfrüchte wie auch für
die noch nicht reifen Getreidearten von wohltätigem Einfluß ſind
und weil auch infolge der kühlen Temperatur und des ſtarken
Windes dem bereits geſchnittenen Roggen durch die Riederſchläge
keinerlei Schaden droht es erhöht ſich vielmehr durch die Feuchtig
keit bei demſelben der Klebergehalt und die beſſere Backfähigkeit

preiswert zu kaufen da die
2 e iſe noch nicht überall bekannt zu ſein ſcheinen

der Provinz zum Tekl n
neuen
Wetter

um geplanten Zwangsſyndilat in der Lederinduſtrie Jndieſe zur ten Löfung drängenden Angelegenheit wird
der Zentralverein der Deutſchen Lederinduſtrie der die bedeutend
ſten und einflußreichſten Lederfabrikanten umfaßt Ende Auguſt
in einer Ausſchußſitzung Beſchlüſſe faſſen Man erwartet eine be
ſtimmte Stellungnahme der Regierung ſowie vine Klärung der
Ziele der Fachkreiſe ſelber bis zum genannten Zeitpunkte

Kriegsernährungsamt und Handel Eine Berliner Korre
ondenz verbreitet die Nachricht es ſei in einer J der
egierungspräſidenten bei Erörterung der Frage der Wiederein

ſchaltung des Handels für unſere Ernährungswirtſchaft mitgeteilt
worden daß die Mehrzahl der Kreisbehörgen es abgelehnt habe
bei Zulaſſung des Handels die Verantwortung für die Lieferungs
verpflichtungen zu übernehmen Auf Anfrage teilt das Kriegs
ernährungsamt hierzu folgendes mit Es iſt unrichtig daß in
einer Konferenz der Regierungspräſidenten die Wiedereinſchaltung
des Handels für unſere Ernährungswirtſchaft zum Gegenſtand
der Verhandlung gemacht wurde ebenſo iſt es unrichtig daß die
Mehrzahl der Kreisbehörden es abgelehnt hat bei Zulaſſung des
Handels die Verantwortung t ihre Lieferungsverpflichtungen
zu übernehmen Richtig iſt daß das Kriegsernährungsamt ebenſo
wie der Staatskommiſſar in Preußen bemüht ſind im Rahmen der
Reichsgetreideordnung den Handel wieder mehr heran
zusiehen Beſchwerden über ablehnende Haltung eines Kom
munalverbandes unterliegen in jedem Einzelfall einer Prüfung
der Landeszentralbehörde

Kaliſyndikat Die rückſtändigen Frühjahrsaufträge der deut
ſchen Landwirtſchaft in Kalidüngeſalz 30 und 40 Prozent werden
vorausſichtlich bis Mitte nächſten Monats ausgeführt ſein Das
Syndikat iſt daher bereit neue Aufträge in dieſen Salzſorten für
das zweite Halbjahr 1917 wieder entgegenzunehmen Dieſe Auf
träge werden allmählich nach Erledigung der alten ausgeführt ohne
Gewähr für beſtimmte Lieferungsfriſten Bis zum 6 Auguſt er
teilte Aufträge gelten als gleichzeitig eingegangen Reduktion der
Mengen vorbehalten Nachher muß die Auftragsannahme in 3b0er
und 40er Düngeſalz wieder geſperrt werden Das Syndikat emp
fiehlt den Landwirten die dieſe Salze nicht bekommen können
Chlorkalium mit 50 bis 53 Prozent Reinkali 20er Düngeſalz
oder Rohſalze zu besiehen

Kraftwerk Thüringen Akt Geſ Gispersleben Nach dem
Geſchäftsbericht erzielte die Geſellſchaft im abgelaufenen Geſchäfts
jahre 1263 273 i V 1 013 427 Mark Vetriebseinnahmen Die
Abſchreibungen betragen 211 135 209 930 Mark Aus dem Rein
gewinn von 458 298 381 290 Mark ſollen wieder 7 Prozent Divi
dende auf das auf 4 Millionen Mork erhöhte Aktienkapital ver
teilt werden

Die Lugau Oelnitzer und Zwickauer Steinkohlenbergwerke
haben ſich dahin verſtändigt vom 1 Auguſt ab eine erhebliche
Erhöhung der Arbeitslöhne eintreten zu laſſen Dem
gegenüber einen Ausgleich zu ſchaffen iſt eine entſprechende Er
höhung der Verkaufspreiſe in Ausſicht genommen wozu die Zu
ſtimmung der ſächſiſchen Reg erung erwartet wird

Amerikaniſche Warenmärkte,
Chicago 20 Juli Weizen Juli 250 Sept 218 Dez

Mais Juli 163 Sept 117 Dez 115 Schmalz Juli 2025
Sept 20,50 Pork Juli 10 50 Sept 39,77 Rippen Juli
21,42 Sept 21,50 Hafer Juli 76 Sept 59Eiſenwerks Sileſia ferner der Menden Schwerte Akt Geſ der Jm freien Warenverkehr iſt die Geſchäftslage im großen und r i

Vereinigten van der Zypen und Wiſſener Akt Geſ des Stahl ganzen unverändert Starke Nachfrage zeigt ſich nach Futter Newyork 20 Juli Winterweizen 278 Mais 210
werks Becker und der Gebr Böhler Akt Geſ Von Rüſtungs Gründünger und Stoppelſamen doch iſt das Angebot ſchwach Mehl 11,20 11,40 Kaffee 9

5 J g t S 3 t Aktiengesellsohaft Hoststrasse 12r c 4 4o clS O e h V u i e ine alle n S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

h e e er W e W h 2 ee m

vor dem Genuſſe unreifen
Alljährlich werden durch denKlintlicho Nobagn ßAnilice Bekanntmachungen Zuſtande namentlich an Aepfeln und Birnen zahlreiche zum Teil

langwierige und beſonders für Kinder gefährliche Krankheiten an
Jm Handelsregiſter Abt K Nr 2563

iſt heute die Firma Hanſa Lloyd
Darmkatarrhen herbeigeführt

Motorpflug Vertrieb Wilhelm lichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande dringend
Koppen mit dem Sitze in Halle und gewarnt
als Jnhaber der Fabrikbeſitzer Wil

eingetragen Dem Franz Kälcke in
Halle iſt Prokura erteilt

le den 18 Juli 1917
Halle den 2 Juli 1917

n
a

Patentanwaltsböro Sack Leipzig
Btentanua ter d f Spiel mann

Warnung

Das Publikum wird daher vor dem Genuſſe des vor der natür

n e Jrn geſundheitlicher Hinſicht empfiehlt es ſich auch reifes Obſt
e e gegen jeder Art vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen oder zu ſpülen

Obſtes in rohem Zuſtande
Genuß unreifen Obſtes in rohein

Königli ches Amtsgericht Abt 19 2Jm hieſigen Handelsregiſter Abt B Vekanntmarhung
rin ten und Ge Es wird darauf hingewieſen daß nach S 15 Ziffer 4 der

en e Polizeiverordnung vom 25 Juni 1907 über das Droſchken Fuhr
der HBeſellſchaſt i nun Magdebnts weſen in Halle die Benutzung der Droſchken zur Beförderung von
verlegt 9 Leichen und von Perſonen die an einer anſteckenden KrankheitHalle den 19 Juli 1917 leiden verboten iſt
Königliches Amtsgericht Abt 19 Hale den 1 Mai 1917 Die Poelizeiperwaltung

re e
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Hrößtes Spezialhaus
er

Damen Nleicung
igene große Fabrikation

VersanNiedrige reiſe e

Die Polizeiverwaltung

àämorhoiden
Heilung Broschüre gratis

Keichertschepotheke Elbing

Alama Straussfedern sind
die best Afama Edelstrauss
tecdern die allerbesten und bleiben

10 Jahre schön
Atama Straussiedern kosten

50 cm lang 12 M 55 cm lang 18
60 cm z 25 M Htama Edel
siraussfedern allerbeste la Ware
breithalmig dicht voll und tiei
schwarz auch in weiss und natur
grau kosten 40 cm lang 1545 cm lang 25 50 cm lang 30 M
55 cm S 60 cm lang 48
Relherbüsche garant echt 30cmhoch 20 360 50 N 40 cm hoch 50
75 100 200 M

nur direkt allein durch

gegen Referenzen c Auswahl

n 9 r 9 n 9 r 9 u u n e v n v n v e n n n h n 9 u u n e u 9

Die Leipziger
Herbst Mustermesse

zu der Musterlager von Porzellan und anderen keramischen Waren Glas Metall Leder HolZ
Korb Papier Horn Zelluloid Gummi Japan und Chinawaren Bijouteriewaren Puppen
nd Spielsachen optischen Artikeln Musikiüstrumenten Schmucksachen Seifen Parfümerien
Sport Kunst und Luxusartikeln Nahrungs und Genußmitteln Haus und Wirtschaftsgeräten
Fimmerschmuck Kurz und Galanteriewaren aller Art Karngval und Kotihonartikel Atfrappen
Christhaumschmuck wissenschaftliche und gewerbliche Instrumente und Bedarfsartikel sowie

verwandte Waren aller Gattungen ausgestellt werden wird vom

26 August bis 1 September 1917
abgehalten Zu gleicher Zeit finden als Unterabteilungen der allgemeinen Mustermesse statt die

Papiermesse Ausstellung des Mitteldeutschen Papier Industrie Vereins
in dem Hause Detersstraße die

Kartonnagenmesse Ausstellung des Zentraiverbandes Deutscher Kar
tonnagen Fabrikanten im Meßpalast Specks Hof Reichsstraße /6 die

Sportartikelmesse Leitung Herr Th Amberg in Firma Amberg
Walling Hildburghausen im Hause Mey Edlich Neumarkt 20/22 und die

Nahrungsmittelmesse Veranstalter Verband von Nahrungsmittel
interessenten E Leipzig Reichsstraße 4/6 im Zeißighaus Neumarkt 18

Meßwohnungen Leipzig zeichnet sich als Meßstadt vor anderen Großstädten durch vor
Zügliche Hotels 383

Privatlogis zur Verfügung welche sie durch Vermittlung des Wohnungsnachweises des Meßamtes zu
müäbßigen Preisen mieten können Es gmpfiehlt sich dringend die Wohnung frühzeitig anzumelden

Anmeldungen von Aussteller und Einköufer Firmen sind bei dem unterzeichneten
Mebamt zu bewirken das auch über alle Mebangelegenbeiten Kuskunft gibt

MeBbamt für die Mustermessen in Leipzig
d 9 h 0 h n a v 9 W 9 e n 9 9 u n 9 n 9 n n 4 u e n 9 rn Dane 9

e
HohenzollernApotheke Merſeburger St 20 Tel 1785

Kußerdem stehen den Meßfremden zahlreiche gute

mm

aller Art wie Katarrhen tuberkulsſen Erkrankungen Aſthma c erzielten wih Mitteilungen von ürzten apothetern nd enten e nwandfrei

eweiſen unſere Notolin illen
in jaghrelanger Praxio vor e Erfolgeſten a ghrelan Auswurfſ a dnewe S n P re fame

ten auf Appetit u Körpergewicht hoben ſich raſch allgem Wohlbeſinde
ellte ſich ein Erhältlich die Schachtel zu 2 M in allen Upotheken wenn

nicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapothete

liche Bro re koſtenfrei Ploegz Co Berlin sWes

Ständige Niederlage in Halle Acdller Apotheke

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

2

MohrenApotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
SternApotheke Magdeburger Straße 53
PiktorigApotheke Gr Steikſtraße 32 Tel 1138
KaiſerApotheke Glauchaer Straße 1 Tel 2542
Löwen Apotheke Brüderſtraße 17 Tel 526

all

ſo
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